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Rüstungsausgaben 2019 in Mrd. US-Dollar gemäß SIPRI-Jahrbuch 2020



Kostenvergleich Atombomber und Gesundheitswesen 
(Quelle: IPPNW Deutschland)

*) die Summe von 7,47 Mrd. Euro 
beruhen auf den Zahlen der 
Schweizer Stiftung Lilienberg – 
Grundlage für die Daten ist die 
australische Beschaffung der 
F-18 Boeing Super Hornet.
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Grundlagenforschung: Hochschulinstitute und außeruniversitäre Einrichtungen mit öffentlicher 
Finanzierung, auch auf Veranlassung u. Mittelbereitstellung durch Verteidigngsministerium (BMVg)
Wirtschaftsministerium (BMWi): Definition „strategischer Schlüsselindustrien“
Innenministerium (BMI): Anforderung von Sicherheitstechnik zur inneren Militarisierung
Finanzministerium (BMF): Bereitstellung Rüstungsetat für BMVg und versteckte Mittel
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Der militärisch-industrielle Komplex in Deutschland
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NATO und EU
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Weltweiter Anteil an Rüstungsexporten der zehn 
größten Waffenexporteure für die Jahre 2015 bis 2019 
Datenquelle: SIPRI Arms Transfer Database, März 2020 (nach Spiegel.de). 

Anmerkung: Da zwischen einer Exportgenehmigung und einer tatsächlichen Auslieferung von 
Großgeräten in der Regel mehrere Jahre vergehen und dadurch bei der jährlichen Entwicklung große 
Sprünge auftreten, berechnet SIPRI deshalb den Fünf-Jahres-Durchschnitt.
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Bergen und Munster:
 Lüneburger Heide
Altmark:
 Colbitz-Letzlinger Heide 

Meppen*)
192 km² 

*) Meppen:
 kein Truppenübungsplatz, 
sondern „Wehrtechnische 
Dienststelle“



Agenda 2030 als globales Menschheitsziel

Grafiken zu den UN-Nachhaltigkeitszielen 
können in Themenordnern als Material 
entnommen werden von der Homepage: 
files.scientists4future.org



16 Frieden, Gerechtigkeit 
und starke Institutionen

3 Gesundheit und 
Wohlergehen

4 hochwertige Bildung

6 sauberes Wasser und 
Sanitärversorgung

7 bezahlbare und 
saubere Energie

13 Maßnahmen 
zum Klimaschutz

17 Partnerschaften zur 
Erreichung der Ziele

Globale Sicherheitsarchitektur und Konversion
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Grafik: K. Peil

Friedensrelevante Ziele 
(aus insgesamt 17)
der UNO-Agenda 2030



Globale Transformation: sozial, ökologisch, friedlich

zivile Sicherheitskonzepte

Öffentliche Daseinsvorsorge

Zukunftsfähiges 
Wirtschaftssystem

Internationale 
Solidarität für Agenda 2030

- reale Katastrophen-Szenarien
- Strategien zur Konfliktvermeidung
- zivile Konfliktbearbeitung

- Gesundheit und Wohlergehen
- hochwertige Bildung 
- sauberes Wasser, Sanitärversorgung,
  bezahlbare und saubere Energie

- ressourcensparende Produktionsweise
- Investitionen für Klimaschutz
- regionale Wirtschaftskreisläufe

- gegen Rassismus und Diskriminierung
- Stärkung globaler Institutionen (UNO)
- solidarische Kooperation international
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Struktur von Konversionsprojekten
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Zivilgesellschaft internationale 
Kooperation

Projekte: Industrie und Infrastruktur

Stationäre Infrastruktur
(Liegenschaften)

Mobile Infrastruktur (Dienstleistungen)
mit Personal und Ausrüstung für Dual use

Entsorgung 
milit. Altlasten

kommunale 
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Sanitäts-
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Einsatz Natur-
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Reduzierung
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Wissenschaft als Arbeits- 
platzmotor der Zukunft

Konversionskonzept für die Air Base Ramstein

Flächensanierung von 14 km²

Umwandlung eines Großteils
In Naturschutzgebiet

Freizeitpark 
Air Base Ramstein

als Museum
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Pfälzer Wald als
Tourismusort

Sozialer Wohnungsbau

Industriepark
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